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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Deutsch und Kunst (Englisch)
	Studienabschluss: Master of Ed.
	Institut Gastuniversität: Englisches Institut und Philosophische Fakultät
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 15/9/21
	Datum2_Abreise: 16/2/22
	Zeitraum: Wintersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab meines Wissens keine zentrale Stelle, aber es gab viele unterstützende Emails mit Namen und Adressen von Student:Innen, die die Erasmus-Studierenden unterstützend beraten und ihnen halfen.
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Ja es gab eine Einführungsveranstaltung, die auch online abgehalten wurde.
	Zuständigkeit: Ich hatte zeitweise Kontakt sowohl zur ERASMUS+-Kontaktperson aus Deutschland als auch aus Italien (Franca Sinopoli) Die Kommunikation hat gut geklappt.
	Gastuniversität/Stadt: Universitá Sapienza di Roma
	Sprachnachweis: Nein, ich hatte keinen Sprachnachweis zu erbringen. Ich musste lediglich an einem obligatorischen Italienisch-Kurs teilnehmen.
	Organisatorische Aufgaben: Die Immatrikulation und die Einschreibung in die Kurse erfolgte online. Das Erstellen eines Studierendenausweises war nicht zwingend notwendig (und ich persönlich habe ihn auch nicht gebraucht). Ich würde jedoch die Beantragung eines "Codice fiscale" empfehlen.
	Kommunikation Dozierende: Die Kommunikation hat gut geklappt und die Antworten kamen rasch.
	Beratung ZIB: In jeder Situation sehr gut! Vielen Dank!
	deutsche Institutionen: Alle Formalitäten mit den deutschen Institutionen haben gut geklappt.
	Gastuni: Das Auswählen der Kurse empfand ich als herausfordernd und unübersichtlich. Doch meine Freiheit bezüglich der Kurswahl wiederum war schön. Das erforderliche Online-Plätzebuchen an der Sapienza (der Covid-Situation geschuldet) erscheint anfangs sehr kompliziert. Am besten man fragt Studierende nach Hilfe.
	Uni Köln: Alle Formalitäten mit der Uni Köln haben gut geklappt.
	akademisches Niveau: Fächerangebot: breites Angebot an Fächern und Kursen (aber unübersichtlich!)
Organisation: ebenfalls unübersichtlich, aber man findet sich irgendwann zurecht
Buchbestand: in einigen Kursen war es obligatorisch, sich die Bücher zu kaufen
	Kurswahl: Ich konnte Fächer- und Institutübergreifend problemlos Kurse besuchen (das war toll!)
	Vorgaben_Kurswahl: Ja, ich musste Kurse im Umfang von 20 ECTS besuchen.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Kann ich nicht einschätzen.
	Verhältnis_Dozierende: Gut, die Kommunikation verlief gut, alle Dozierenden waren sehr zuvorkommend und äußerst freundlich zu allen Studierenden und auch zu den Erasmus-Studierenden.
	Wohnungssuche: Ich würde empfehlen, sich erst ein Airbnb zu suchen und vor Ort zu suchen. Ich habe meine Wohnung über eine Freundin dort gefunden (also Hören-Sagen).
Ansonsten auf Facebook-Seiten gucken!
	Überbrückung: Hostels eignen sich ganz gut zur Überbrückung oder eben Airbnb-Wohnungen. Ich habe dann nach 2 Wochen eine Wohnung gefunden.
	Wohnung: Wohnung: 4-er WG am Piazza Bologna (studentische Gegend), ca. 80 qm2
Zimmer: ca. 25 qm2
Preis: 490€
Zustand: nicht renoviert, in Ordnung, tolle Terrasse über den Dächern Roms
	Wohnsituation: Die Wohnungssituation ist nicht optimal aber man findet etwas. Es kann sein, dass es teuer wird (390-490€ Durchschnitt). Es lohnt sich auf Facebook zu suchen oder eben vor Ort durch Kontakte.
	Freizeitangebote_Uni: Es gab sehr viele Erasmus-Veranstaltungen, die gerade in den ersten Wochen extrem viele Ausflüge, Sportangebote, Kennenlernabende u.Ä. angeboten haben.
	Freizeitangebote_extern: Rom ist fantastisch. Die ganze Stadt ist ein einziges kulturelles Kunsterlebnis.
Ansonsten: alle Museen, die Parks, Ausflüge nach Napoli, Florenz, Venedig (mit dem Schnellzug wirklich gut!) und sonst - das Dolce Vita genießen mit Freunden und den Menschen dort! Einfach die Sonne in den wunderschönen Cafés genießen.
	Einstufungstest: Nein
	Lehrveranstaltungen_LA: Ja ich konnte alle Veranstaltungen besuchen (sowohl in Präsenz als auch online).
Die Erstellung des Stundenplans fand ich schwierig, da Titel der Kurse und die Website unübersichtlich ist.
	Mensa: 3
	Bier: 2
	Bus/Bahn: 1,50
	Sonstiges: Ein Cappuccino kostet in studentischen Gegenden ca. 1,20€ und auch die Preise für die Lebensmittel sind in Ordnung oder zumindest vergleichbar mit Deutschland. Im Zentrum Roms ist es touristischer und dementsprechend auch teurer.
	Job: Ja hatte ich (allerdings online aus Deutschland)
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Essen: Es gab an der Philosophischen Fakultät eine süße kleine Cafeteria, die Café, Süßes und belegte Brote anbietet und wo sich die Studierenden in den Pausen treffen. (Wirklich schön!) Zu der Mensa kann ich nichts sagen.
Lage der Uni: Die Fakultäten sind verteilt und manchmal musste ich 20 Minuten von einem Institut zum anderen laufen, aber das war in Ordnung.
Kurse und Stunden: Die meisten Kurse gehen 1,5-3 Stunden (pro Einheit) und sind mehrmals in der Woche.
Freizeitangebote der Uni: Dazu kann ich nichts sagen, aber man findet genug Angebote, die man mit den Studierenden unternehmen kann (und sehr viele Erasmus-Veranstaltungen!)
	Wohnen_Weitere Tipps: Die Zeit genießen, die Schönheit der Stadt verinnerlichen, mit den Italiener:Innen in Kontakt kommen und keine Angst vor den Prüfungen haben. :)


